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Qualität aus Meisterhand

Eine Photovoltaikanlage arbeitet auch bei bewölktem Himmel 

und Regen. Die Leistung ist aber deutlich geringer als bei 

Sonnenschein, da weniger Licht auf die Zellen trifft. Wie stark 

die Leistung eingeschränkt ist, hängt zum einen von Dauer 

und Stärke des Regens ab und zum anderen von der Fähigkeit 

der Photovoltaik-Zellen, das Licht einzufangen. Diese Fähig- 

keit gibt der sogenannte Absorptionskoeffizient an. Er ist von 

Faktoren wie Materialart, Dicke, Oberflächenbeschaffenheit 

und optischen Eigenschaften der Module abhängig.

Allein in Norddeutschland liegt der Anteil der witterungsbe-

dingten diffusen Strahlung im Jahresdurchschnitt bei rund  

50 Prozent. Um dennoch das Optimum aus einer PV-Anlage 

herauszuholen, setzen wir bei Planung und Installation aus-

schließlich auf Module, die einen hohen Licht-Absorptions- 

koeffizienten aufweisen.
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Smart Meter sind intelligente Messsysteme, die den Stromverbrauch und die 

Leistung über die Zeit erfassen und als Schnittstelle zwischen Haus, Netzbetrei-

ber und Stromanbieter dienen.

Ab 1. Januar 2025 kommt das Smart Meter

Ab dem 1. Januar 2025 müssen sukzessi-

ve analoge Stromzähler in Haushalten 

durch intelligente Stromzähler ersetzt 

werden, wie vom Gesetz am 20. April 

2023 beschlossen. Jeder Haushalt hat  

das Recht auf Einbau eines Smart Meters, 

wenn er diesen beim zuständigen Strom-

netzbetreiber bestellt, der ihn innerhalb 

von vier Monaten installieren muss. 

Mehr als nur Echtzeitüberwachung

Smart Meter bieten nicht nur eine genaue 

Überwachung des Stromverbrauchs in 

Echtzeit über ein Online-Portal oder eine 

App, sondern ermöglichen auch eine 

Sonnenstrom trotz Regenwetter: PV-Anlagen 
funktionieren auch bei schlechtem Wetter

Sparen Sie 
mit unserem 

PV-Baukasten-
system. 

Infos finden Sie

auf Seite 2.

detaillierte Abrechnung. So können 

Stromfresser im Haushalt leichter identi-

fiziert werden. 

Solarstrom gezielt nutzen

Des Weiteren ermöglichen Smart Meter 

die Kommunikation mit Energiemanage-

mentsystemen, was besonders nützlich 

ist, um den Eigenverbrauch von mit einer 

PV-Anlage erzeugtem Solarstrom zu 

optimieren. Durch das gezielte Einschal-

ten von haushaltsüblichen Geräten wäh-

rend Phasen hoher Solarstromproduk- 

tion können die Stromkosten reduziert 

werden.

SolarEdge Betriebssystem ONE  

zur Senkung der Stromrechnung

Das 24/7-Energiebetriebssystem 

„SolarEdge ONE“ unterstützt dyna-

mische und verbrauchsabhängige 

Stromtarife. Und damit auch die  

ab 1. Januar 2025 geltende Smart-

Meter-Pflicht. Die KI-basierten  

Algorithmen ermöglichen es Haus- 

besitzern, die Nutzung von Eigen-

strom zu maximieren, Schwach- 

lichtzeiten zu nutzen und die Last-

steuerung des Hauses in Echtzeit  

zu optimieren.

Ab in die Zukunft!

Nicht im  
 Regen stehen



Wir setzen auf hochwertige, langlebige Kompo-

nenten und fortschrittliche Technologien,  

die zukunftsorientiert sind. Unser Photovoltaik-

sortiment umfasst preisgünstige Basisanlagen 

sowie ausgewählte Premiumanlagen mit  

Sektorenkopplung und Smart-Home-Steuerung, 

die alle durch ein Qualitätsmanagement abge- 

sichert sind.

„Wir arbeiten fair und konstruktiv zusammen und pflegen eine offene, respektvolle und ziel- 

gerichtete Kommunikation mit unseren Kundinnen und Kunden sowie allen Geschäftspartnern.“

Was uns am Herzen liegt
Wir möchten den Umstieg auf nachhaltige Energie in unserer Region weiter voranbringen.

Komplettpaket z. B. 18 Module  

445 W, inkl. DC-Montage in  

Reihenschaltung, Wechselrichter 

mit Speichervorbereitung und 

Monitoring, abgestimmt auf die 

Anschlussbestimmungen des 

jeweiligen Netzbetreibers 

Komplettpaket z. B. 18 Module  

445 W, inkl. DC-Montage in  

Reihenschaltung, Wechselrichter 

mit Notstromspeicher und  

Monitoring, abgestimmt auf die 

Anschlussbestimmungen des 

jeweiligen Netzbetreibers

Komplettpaket z. B. 18 Module  

445 W, inkl. DC-Montage in  

Parallelschaltung, Wechselrichter 

mit dreiphasigem Ersatzstrom-

speicher, schwarzstartfähig und 

Monitoring auf Modulebene,  

mit Smart Meter kompatibel, 

abgestimmt auf die Anschluss- 

bestimmungen des jeweiligen 

Netzbetreibers

Basic Standard Premium
Sehr 

beliebt

Unser PV-Baukastensystem – für einen einfachen Einstieg!*

Marcell Ollesch,  
Geschäftsführer  
IBG Solar GmbH

	● 18 Module 445 Wp mono als Modulblock angeordnet
	● Batteriespeicher Sungrow 9,6 kWh (modular erweiterbar), 

Abmessungen (B x H x T) 625 x 545 x 330 mm, Gewicht 114 kg
	● Notstromfähiger Sungrow Hybridwechselrichter SH6.0RT
	● Anlagenmonitoring über iSolar-Cloud-Portal oder  

iSolarCloud-App (beides kostenlos)
	● DC-Komplettmontage inkl. Wechselrichter,  

DC-Überspannungsschutz und Einspeiseantrag
	● Zzgl. Gerüst und Zähleranschluss (AC-seitig). Hierfür erhalten  

Sie in Abhängigkeit von Ihrem Zählerschrank, nach kostenloser  

Besichtigung unsererseits, einen Festpreis. 

Die Anlage deckt den typischen Stromverbrauch eines 

2- bis 4-Personen-Haushalts.
Angebot gültig bis 31.7.2024

13.979 Euro netto

Notstromfähige 8,01 kWp PV-Anlage
mit 9,6 kWh Speicher und Montage

Die persönliche und berufliche Weiterentwicklung 

unserer Mitarbeitenden liegt uns am Herzen und 

wir übernehmen Verantwortung für unsere Gesell-

schaft, unsere Mitarbeitenden und deren Familien, 

die Umwelt und die Region, in der wir tätig sind. 

Kundinnen und Kunden von IBG profitieren von 

einem höheren oder zusätzlichen Mehrwert und 

langfristigem Nutzen aus ihrer Photovoltaikanlage.

Ihr

* Preise auf Anfrage



Wir beginnen stets vor Ort mit  

der Besichtigung der Dachflächen. 

Unsere geschulten Fachkräfte  

nehmen alle wesentlichen Daten  

zur Beschaffenheit der Dächer auf. 

Statik, Ausrichtung, Neigungs- 

winkel und Verschattungen spielen 

für die Einschätzung der Poten- 

ziale für Photovoltaik eine ebenso 

wichtige Rolle wie die zu erwarten- 

de Menge an Sonneneinstrahlung  

am jeweiligen Standort. 

Auf Basis dieser Daten entwickeln 

wir ein maßgeschneidertes Kon- 

zept zur empfohlenen Anlagen- 

Dimension, Technik, Wirtschaftlich-

keit und Finanzierung. Nach der 

Abstimmung montiert unser Instal-

lationsteam die Anlage schnell und 

professionell nach allen geltenden 

Richtlinien und Verordnungen.

Unser Service endet nicht mit der 

Übergabe und Inbetriebnahme  

der PV-Anlage. Wir helfen, den 

Betrieb langfristig so profitabel 

wie möglich zu gestalten. Unsere 

Kundinnen und Kunden können 

sich auf einen zentralen Ansprech-

partner verlassen, nicht nur bei 

Planung und Installation, sondern 

auch viele Jahre nach der Über- 

gabe.

1. Bestandsaufnahme 2. Planung/Montage 3. Betreuung  

Die Errichtung einer Garten-PV-Anlage 

nach § 60 Abs. 1 NBauO i. V. m. Anhang 

2.3 ist verfahrensfrei, wenn sie in der 

Höhe nicht mehr als 3 m und in der 

Gesamtlänge nicht mehr als 9 m misst 

und nicht im Außenbereich liegt. Zum 

anderen ist eine Garten-PV-Anlage nach 

§ 62 Abs. 1 S. 1 Nr. 4 NBauO i. d. R. ge-

nehmigungsfrei, wenn sie lediglich eine 

Nebenanlage für bestimmte Gebäude 

darstellt. Für Garten-PV-Anlagen kommt 

insbesondere eine Errichtung als Neben-

anlage für Wohngebäude in Betracht.  

Die rechtlichen Anforderungen aus der 

NBauO müssen eingehalten werden. 

Auskunft gibt das zuständige Bauamt. 

Die Garten-PV-Anlage wird (in den 

Verschmutzung durch 

Pollen- und Saharastaub

Leichtere Verschmutzungen werden 

meist vom Regen weggewaschen –  

je nach Regenintensität und Neigung. 

Dennoch lohnt es sich, regelmäßig  

zu prüfen, ob die Anlage manuell 

gereinigt werden muss. 

Finanzierung für  

SolarEdge-System

Beim Kauf einer SolarEdge-Anlage 

bieten wir die Möglichkeit einer Finan-

zierung über SolarEdge. Die Vorteile: 

fester Zinssatz bei 12, 15 oder 18 

Jahren Laufzeit, 3 unterschiedliche 

Anzahlungsoptionen (0 %, 15 % oder 

25 %), unkomplizierter Bonitäts- 

Check (max. 1 Tag), Gesamttilgung  

ist jederzeit ohne „Strafzahlungen“ 

möglich, kein Vermerk in der  

Schufa-Akte. 

Solarpaket 1 verabschiedet

Damit wird u.  a. das Erneuerbare-

Energien-Gesetz geändert, das den 

Ausbau der Solarenergie vereinfachen 

soll. Interessant für Verbraucher: Die 

Installation von Mini-Solaranlagen 

wird deutlich erleichtert.

Weitere News unter: 

Aktuelles Gut zu 
wissen

Photovoltaik im Garten installieren 
Eine Solaranlage im Garten ist in Deutschland erlaubt und bedarf in den meisten 

Fällen keiner gesonderten Genehmigung. Sie unterliegt jedoch dem Baurecht der 

einzelnen Bundesländer. 

Unkomplizierte Installation

Bei der IBG Solar GmbH gibt es das Komplettpaket – von der ersten Beratung 

bis hin zur Planung, Montage, Anschluss und Anmeldung beim Netzbetreiber.  

So werden reibungslose Arbeitsabläufe sichergestellt. Die Solaranlage kann 

bereits in circa 8 Wochen nach Auftragserteilung betriebsbereit sein.

Schritt für Schritt zur eigenen PV-Anlage

meisten Fällen) durch den Nullsteuer- 

satz für Photovoltaik und mit der Ein- 

speisevergütung gefördert. Die Höhe  

der Vergütung wird durch das EEG ein- 

geschränkt: Eine PV-Anlage im Garten  

(< 20 kWp) kann nach EEG 2023 nur 

vergütet werden, wenn auf dem Dach 

keine PV-Anlage möglich ist. Hierbei  

wird die Gartenanlage der Freiflächen- 

anlage gleichgestellt und mit 7 ct/kWh 

vergütet. Jede PV-Anlage muss beim 

zuständigen Energieversorger ange

meldet und genehmigt werden. Ob 

Eigenstromanlage mit Überschussein-

speisung oder Einspeisevergütung bei 

Volleinspeisung kann individuell ent-

schieden werden. 



www.ibg-corp.de

IBG Solar GmbH 
St.-Osdag-Straße 17
31535 Neustadt am Rübenberge

Infos unter: 
05072 25898 - 10
info@ibg-corp.de

Die Qualität der Komponenten und eine 

fachgerechte Montage nach geltenden 

Normen entscheiden über die Stabilität 

und Langlebigkeit einer PV-Anlage, 

insbesondere bei extremen Wetterbedin-

gungen. Ist eine PV-Anlage richtig ge-

plant und aufgebaut, besteht nahezu kein 

Risiko für Schäden durch Extremwetter. 

Individuelle Anlageninstallation

Keine PV-Anlage gleicht der anderen –  

deshalb können sie nicht immer gleich 

installiert werden. Die Befestigung einer 

Photovoltaikanlage auf dem Dach hängt 

beispielsweise von Faktoren wie Dachtyp, 

Standort und Neigung der Module ab. 

Eine sorgfältige Planung und Umsetzung 

sind daher essenziell, um Schäden zu 

vermeiden.

Gibt es grundsätzliche technische 

Unterschiede bei PV-Anlagen? 

Grundsätzlich gibt es zwei Arten von 

PV-Anlagen: reihengeschaltete und paral-

lel geschaltete. Bei einer Reihenschaltung 

sind alle Module miteinander verbunden, 

sodass sich die Leistung eines einzelnen 

Moduls auf die Gesamtleistung in diesem 

„String“ auswirken kann. 

Bei der Parallelschaltung arbeiten die 

Module voneinander unabhängig und 

beeinflussen sich nicht gegenseitig. Daher 

ist der Gesamtertrag insgesamt höher als 

bei einer Reihenschaltung.

Expertenwissen – einfach erklärt!

So übersteht die  
PV-Anlage Sturm,  
Hagel und Gewitter
Schnee, Hagel, Stürme, Blitze: Photovoltaikanlagen

sind Wind und Wetter ausgesetzt. Bereits beim Kauf der

PV-Anlage gilt es deshalb, auf wichtige Kriterien zu

achten, um langfristig von der Investition zu profitieren.

Bei einer korrekten Planung und Installation der PV-Anlage sind 
Schäden durch Extremwetter nahezu ausgeschlossen.

Prüfzertifikate: Schlüssel bei der 

Auswahl von PV-Komponenten

Eine wichtige Rolle für die Auswahl der 

Komponenten spielen Prüfzertifikate. Sie 

geben Auskunft über Leistung, Haltbar-

keit, Sicherheit, Zuverlässigkeit und 

Umweltverträglichkeit der PV-Anlage und 

ihrer Komponenten. In der Regel können 

PV-Module Hagelkörner problemlos 

verkraften. Vor der Zulassung werden die 

Module auf ihre Hagelresistenz geprüft. 

Dazu werden sie mit Stahlkugeln be-

schossen. Bestehen die Module den Test, 

erhalten sie das Prüfzertifikat IEC 61215, 

welches die Belastbarkeit der Anlage 

gegenüber Schnee, Hagel und Winddruck 

garantiert.

Blitzschutz für Photovoltaikanlagen

Die Installation einer Photovoltaikanlage 

erhöht nicht das Risiko eines Blitzein-

Was ist der Unterschied zwischen 

Notstrom- und Ersatzstromversor-

gung?

Notstromversorgung bedeutet, dass  

bei einem Stromausfall bestimmte Ver-

braucher im Haushalt weiterhin mit 

Strom versorgt werden, jedoch nur auf 

einer Phase. Diese Versorgung be-

schränkt sich auf einphasige Verbrau-

cher und endet, wenn der Stromspeicher 

leer ist. Falls der Stromausfall zu diesem 

Zeitpunkt immer noch andauert, werden 

die Geräte nicht mehr mit Strom ver-

sorgt.

schlags. Die Wahrscheinlichkeit, dass ein 

Blitz einschlägt, hängt eher mit der Höhe 

des Gebäudes zusammen. Schlägt der 

Blitz in eine elektrische Versorgungslei-

tung ein, kann es zu Überspannungsschä-

den bei der PV-Anlage kommen, auch 

wenn der Einschlag bis zu 500 Meter 

weit entfernt erfolgt. Aus diesem Grund 

ist es unerlässlich, dass jede PV-Anlage 

mit einem Überspannungsschutz ausge-

stattet ist.

Zusätzliche Absicherung 

Bei den meisten Versicherungen besteht 

die Option, innerhalb der Gebäudeversi-

cherung eine preiswerte Zusatzversiche-

rung für Photovoltaikanlagen abzu- 

schließen. Diese Versicherung ist in der 

Regel ratsam, da sie nicht nur die Anlage 

selbst, sondern auch Batteriespeicher 

und Ladestationen einschließen kann.

Bei der Ersatzstromversorgung mit 

schwarzstartfähigem Wechselrichter wird 

der gesamte Haushalt bei Stromausfall 

weiterhin dreiphasig mit Strom versorgt. 

Fällt der Strom aus, dauert es einige 

Sekunden, bis das System selbstständig 

umschaltet und die Geräte in Abhängig-

keit ihrer Leistungsaufnahme dreiphasig 

weitergenutzt werden können. Wenn die 

Sonne untergegangen und der Strom-

speichervorrat aufgebraucht ist, startet 

das Ersatzstromsystem bei weiterhin 

bestehendem Netzstromausfall am 

nächsten Morgen einfach wieder. 
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